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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer:
Wegen Umzug geschlossen. Wiedereröffnung
unter dem Namen „Mediathek“ im Schulzen-
trum im Winter (genaues Eröffnungsdatum
wird rechtzeitig bekanntgegeben).
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Das Museum erinnert an die Gründungsdi-
rektorin des Guggenheimmuseums. New York.
Wieder jeden Sonntag von 14–17 Uhr ge-
öffnet. Führungen außerhalb dieser Zeit über
E-Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder
Gemeindeverwaltung Teningen, Tel. 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 15.12.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 14. De-
zember im Rathaus Köndringen, aus-
nahmsweise erst ab 16.30 Uhr.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz:TeningenOber-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 16.12.Samstag, 16.12.Samstag, 16.12.
Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183
Waldkirch, Brsg. (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Brsg. (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Brsg. (Kollnau), Telefon 07681 /
7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331
Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444.914444.914444.
Sonntag, 17.12.Sonntag, 17.12.Sonntag, 17.12.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,
Fax 07681 / 4740741.Fax 07681 / 4740741.Fax 07681 / 4740741.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen
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Redaktionsschluss
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i Bürgerinformation
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Hinweis: Ein kostenfreier Abdruck von Weihnachts-/Neu-
jahrsgrüßen in den Teninger Nachrichten ist für Vereine und
Verbände nur möglich, wenn sich diese Grüße einem redaktio-
nellen Artikel des Vereins oder Verbandes anschließen.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom
27. Dezember (KW 52) wird aus redaktionellen Gründen auf
Donnerstag,21.Dezember,10Uhr, vorverlegt. Ein späterer
EingangvonArtikelnfürdieseAusgabekannleidernichtmehr
berücksichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 3. Ja-
nuar (KW 01) wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag,
29. Dezember, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang von
Artikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksich-
tigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Für die Turnusrechnung 2017 sollen die Zählerstände erstmals
von den Hauseigentümern selbst abgelesen werden. Zwischen-
zeitlich wurden die Ablesekarten zugestellt. Bitte melden Sie
sich bei uns, falls Sie keine Karte erhalten haben.
Wir bitten Sie dringend, den Abgabetermin 19. Dezember
2017 zur Meldung des Zählerstandes einzuhalten.
FürdieDatenübermittlungstehenIhnenverschiedeneMöglich-
keiten zur Verfügung, welche im Ablesebrief erläutert werden.
Sie können die Ablesekarten natürlich auch auf dem Rathaus
abgeben.
Bei fehlenden Zählerständen wird der Verbrauch anhand der
Vorjahre geschätzt.
Für Fragen stehen Frau Vetter (07641 / 5806-51) oder Frau Som-
mer (07641 / 5806-49) jederzeit gerne zur Verfügung.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht
oder zum Download. Weitere Infos gibt es auf der Facebook-
Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbtenin-
gen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des
KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht wer-
den. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger Ju-
Ze gehört ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird
durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Die nächste Vorstellung des Kinderkinos findet am morgigen
Donnerstag um 16 Uhr im Juze Teningen statt. Aufgrund der
Umbaumaßnahmen im Rathaus ist die Zehntscheuer bis auf
Weiteres nicht vom Kinderkino zu nutzen. Wie gewohnt zeigt
dasKinder-undJugendbüroausgewählteFilme,diealspädago-
gisch wertvoll eingestuft wurden und dadurch besonders gut
für Kinder im Grundschulalter geeignet sind. Themen wie
Freundschaft, Familie, aber auch Abenteuer stehen dabei im
Vordergrund. Genauere Informationen zu den Filmen sowie
eine Jahresübersicht sind einzusehen auf www.teningen.de.

Kino: Wunder einer Weihnachtsnacht: Vor Hunderten
von Jahren begann die schönste Geschichte aller Zeiten: In
einem kleinen Dorf in Lappland lebt der kleine Waise Nikolas.
Die Dorfbewohner haben entschieden, dass sie gemeinsam den
Jungen großziehen sollen, jede Familie passt ein Jahr lang auf
den Jungen auf. Immer an Heiligabend kommt er von der einen
Familie zur nächsten. Um sich dankbar zu zeigen, hat Nikolas es
sich zur Aufgabe gemacht, den Kindern seiner Gastfamilien Ab-
schiedsgeschenke zu machen und an Heiligabend zu überge-
ben. Jedes Jahr kommt eine Familie dazu. Als die Zeiten härter
werden,mussNikolasbeidembösenZimmermannIisakkiarbei-
ten. Nikolas macht aus der Not eine Tugend und verfeinert hier
seinehandwerklichenFähigkeiten,umnochschönereGeschen-
ke herzustellen. Doch als Iisakki Nikolas dies verbietet, gerät die
schöne Geschenk-Tradition in Gefahr. Länge: 77 Minuten,
Empfehlung: ab sechs Jahren; Eintritt: 1 Euro. Morgen,
Donnerstag, 14. Dezember, ab 16 Uhr im JuZe Teningen,
Wiedlemattenweg 6.

Kinderküche: Plätzchen backen: Traditionell lädt das Kin-
der- und Jugendbüro auch in diesem Jahr wieder zum Plätzchen
backen ein. Von Zuckerperlen bis Schokostreusel, von Herzchen
bis Tannenbäume, alle Varianten sind möglich. Bitte an geeig-
nete Dosen für den Heimweg denken. Diesen Freitag, 15. De-
zember,ab15Uhr imJuZeTeningen,Wiedlemattenweg6.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 20. Dezember

Weihnachts-/Neujahrsgrüße
von Vereinen und Verbänden

b Teninger Nachrichten am 27. Dezember

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten am 3. Januar

Geänderter Redaktionsschluss

b Öffentliche Bekanntmachung

Erinnerung zur Selbstablesung
der Wasserzähler 2017

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderkino und Plätzchen backen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Beim 43. Teninger Weihnachtsmarkt am kommenden Advents-
Wochenende, 16. und 17. Dezember, versetzen 55 geschmückte
Marktstände das Teninger Unterdorf in weihnachtliche Stim-
mung. Außerdem lädt ein rund 13-stündiges Rahmenpro-
gramm auf der großen Bühne vor dem Rathaus zum Verweilen
ein. Wieder spielt sich das Geschehen auf dem Rathausplatz so-
wie in der Riegeler Straße und Kirchstraße ab. Anziehungs-
punkt dürfte auch das Heimatmuseum Menton mit vielen Ak-
tionen und gemütlicher Bewirtung sowie einer „lebenden
Weihnachtskrippe“ werden.

Der Markt ist am Samstag von 14 bis 22 Uhr und am Sonntag
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Das Marktgelände erstreckt sich
nichtnurumdasderzeit imUmbaubefindlicheRathaus,mitein-
bezogen werden auch die Riegeler Straße im Bereich der frühe-
ren Metzgerei Engler, die neu gestaltete Kirchstraße bis zur
Martin-Luther-Eiche sowie die Straße zwischen Rathaus und
Dorfbach.

55 Marktbeschicker bieten ihre Ware feil. Das Angebot ist
überaus vielseitig und reicht beispielsweise von Lederwaren,
Schmuck, Kinderspielsachen und Holzarbeiten bis zu Imkereier-
zeugnissen, selbstgemachten Nudeln und Gewürzen. Umfang-
reich ist auch das Essens- und Getränkeangebot. Auf der Speise-
karte stehen unter anderem Beinschinken, Fleischkäse, Ra-
clette, Flammkuchen, Crêpes sowie Kaffee und Kuchen. Der
Glühwein und der Kinderpunsch dürfen an einigen Ständen na-
türlich nicht fehlen. Mit dabei sind auch wieder Teninger Ge-
werbetreibende und Weinbaubetriebe, die die Besucher mit
den eigenen Produkten verwöhnen. Komplettiert werden die
Bewerber durch zahlreiche Privatpersonen, die ihre Arbeiten
präsentieren.

Außerdem wirken nicht weniger als 16 Vereine beim Markt
mit. Viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer werden dabei
im Einsatz sein, um die Vereinskasse aufzubessern.

Rahmenprogramm: Die Gemeindeverwaltung hat ein um-
fangreiches Rahmenprogramm aufgestellt. So finden auf der
vomGewerbevereinEmmendingenangemietetenBühne inder
Riegeler Straße am Samstag von 14 bis 21 Uhr und am Sonntag
von 12 bis 18 Uhr verschiedene Aufführungen und Aktionen
statt. Die offizielle Eröffnung erfolgt am Samstag um 16 Uhr
durch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker unter der musi-
kalischen Umrahmung des Musikvereins Nimburg-Bottingen.
Zuvor gibt es um 14 Uhr gleich drei Vorträge von Schülerinnen
und Schülern der Theodor-Frank-Realschule Teningen. Um 15
Uhr tritt der Kinderchor Lollipop auf. Nach der offiziellen Eröff-
nung zeigt um 16.45 Uhr die Selbstverteidigungs-AG der Real-
schule ihr Können und ab 18.30 Uhr spielt die Musikband Gin
Fizz bis gegen 21 Uhr.

Der Sonntag beginnt mit den Auftritten des Kids- und Teens-
Chors St. Gallus (12 Uhr) und des Schulchors Köndringen (12.30
Uhr). Um 13 Uhr spielt die Musik- und Feuerwehrkapelle Tenin-
gen und um 14 Uhr das Jugendorchester des Musikvereins Win-
zerkapelle Köndringen. Der Schulchor Prélude ist um 14.30 Uhr
dran und um 15 Uhr folgt die Bigband Musiccorporation. Ge-
genüber dem Heimatmuseum Menton singt um 16 Uhr der Pop-
chor des Gesangvereins Teningen.

Zum Abschluss findet um 17 Uhr auf der Bühne die Verlosung
des diesjährigen Weihnachtspreisrätsels des Gewerbevereins
statt. Zu gewinnen gibt es zehn attraktive Preise, wobei als
Hauptgewinn zwei Eintrittskarten für den Europa-Park Rust für
die Wintersaison winken.

Weihnachtliches Heimatmuseum Menton: Im beheizten
Keller des Heimatmuseums bietet der Förderverein Anwesen
Menton leckeren weißen und roten Glühwein, Mentönle (Brat-
apfellikör mit Zimt-Sahne-Mütze) und weihnachtliche Waffeln
an. Am Samstag von 16 bis 19 Uhr und am Sonntag von 12 bis 15
Uhr gibt es von der Caritasgruppe March selbstgemachten
Flammenkuchen. Im Mentonhof kann man es sich unter dem
Christbaum auf urigen Baumstämmen vor einem knisternden

Lagerfeuer gemütlich machen. Neben dem Bauerngarten gibt
es ein weihnachtliches Zinnfigurengießen und unter dem
Schleppdach ist eine „lebende Weihnachtskrippe“ mit Esel und
Schafen untergebracht. Die Spofunnis bieten eine Malerwerk-
statt und beim Kinder- und Jugendbüro kann man an einem
großen Weihnachtsstern mitbasteln. Am Samstag tritt um 18
Uhr der Pop- und Jazz-Chor March auf dem Museumsgelände
auf. Darüber hinaus veranstaltet der Förderverein am Sonntag
um 14 und 16 Uhr Museumsführungen durch das historische
Wohnhaus.

City-BusundAnruf-Sammel-Taxi imEinsatz:Auch in die-
sem Jahr bietet die Gemeindeverwaltung an diesem Advents-
wochenende Sonderfahrten an für diejenigen, die die Umwelt
schonen wollen. So wird innerhalb der Gemeinde der City-Bus
undfürdieOrtsteileLandeckundBottingendasAnruf-Sammel-
Taxi eingesetzt. Der Preis beträgt 1,50 Euro je Fahrt; Kinder bis
zwölf Jahre dürfen kostenlos mitfahren.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

b Am Wochenende des dritten Advents

43. Teninger Weihnachtsmarkt mit großem Bühnenprogramm

b Fundbüro

Fundräder
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Die Weihnachtsfeier der Bediensteten der Gemeinde Teningen
wird traditionell mit einer kleinen Personalfeier verbunden. In
diesem Jahr wurden in deren Rahmen vier Beschäftigte für ihr
Dienstjubiläum geehrt und zwei in den Ruhestand verabschie-
det.

Auf ihr 25-jähriges Dienstjubiläum konnten in diesem Jahr
Wolfgang Drüssel, Michael Böcherer und Elfriede Grafmüller
zurückblicken, Hartmut Ehret feierte sein 40-jähriges. Wolf-
gang Drüssel begann am 1. April 1992 beim Bauhof als Gärtner.
Ebenfalls beim Bauhof beschäftigt ist seit 15. Juni 1992 Michael
Böcherer. Elfriede Grafmüller, die als Raumpflegerin in der
Nikolaus-Christian-Sander-Schule in Köndringen arbeitet, ist
ebenfalls seit insgesamt 25 Jahren im öffentlichen Dienst tätig,
bei der Gemeinde Teningen jedoch erst seit Juli 1999. Der stell-
vertretende Leiter des Fachbereichs 1, Hartmut Ehret, konnte
EndeAugustaufsein40-jährigesDienstjubiläumzurückblicken,
ist dabei seit 1. November 1984 bei der Gemeinde Teningen be-
schäftigt.

Verabschiedet wurden im Rahmen der Personalfeier die Mit-
arbeiter Karl-Friedrich Braun und Wilfried Rutsch. Nach fast 45-
jähriger Tätigkeit im Dienste der Gemeinde Teningen trat der
bisherige Hauptamtsleiter Karl-Friedrich Braun zum 1. Juli in
den Ruhestand. Wilfried Rutsch war Hausmeister im Schulzent-
rum Teningen und tritt seinen Ruhestand am 1. Januar 2018 an.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker beglückwünschte
die Jubilare und verabschiedete die ausscheidenden Mitarbei-
ter mit einem Präsent und dem großen Dank für ihre Tätigkeit
zum Wohle der Gemeinde Teningen.

BürgermeisterHeinz-RudolfHagenacker (rechts)ehrteundver-
abschiedete im Rahmen der Weihnachtsfeier (von links) Wolf-
gangDrüssel (25Jahre),HartmutEhret (40Jahre),Karl-Friedrich
Braun (Ruhestand), Elfriede Grafmüller (25 Jahre), Michael
Böcherer (25 Jahre) und Wilfried Rutsch (Ruhestand).

AuchfürunternehmerischeundfreiberuflicheNebenein-
künfte!

Zum 1.1.2018 tritt eine wichtige Änderung für die Nutzung
der Steuersoftware ELSTER in Kraft. Die elektronische Abgabe
von sogenannten Unternehmenssteuererklärungen, zum Bei-
spiel für die Umsatzsteuer, die Gewerbesteuer und für Einnah-
me-Überschussrechnungen, ist künftig nur noch authentifiziert
über ELSTER – Ihr Online-Finanzamt möglich. Die bisher beste-
hende Möglichkeit, solche Steuererklärungen komprimiert
beim Finanzamt einzureichen, entfällt.

Die Änderung betrifft zum Beispiel auch die Betreiber von
Photovoltaik-Anlagen, Übungsleiter sowie Vereine.

Bürgerinnen und Bürger, die bisher ihre Unternehmens-
steuererklärungen komprimiert abgegeben haben, müssen
sich daher unter www.elster.de registrieren, um die Erklärun-
gen vom 1.1.2018 an authentifiziert abzugeben. Sie profitieren
ab diesem Zeitpunkt von der Möglichkeit, Steuererklärungen
papierlos und digital über ein modernes Dienstleistungsportal
einreichen zu können. Für Fragen rund um die Registrierung
und die komprimierte Abgabe von Steuererklärungen stehen
Ihnen die Hilfeseiten unter www.elster.de sowie die ELSTER-
Hotline unter der Telefonnummer 0800/5235055 jederzeit zur
Verfügung. Darüber hinaus gibt es bei jedem Finanzamt ELS-
TER-Ansprechpartner, die bei Fragen und Problemen mit Rat
und Tat zur Seite stehen. Registrieren auch Sie sich bei ELSTER –
Ihr Online-Finanzamt und profitieren Sie von den Vorteilen der
digitalen Steuererklärung!

b Im Rahmen der Weihnachtsfeier der Gemeinde

Verabschiedungen und Dienstjubiläen

ÅÄ Personalnachrichten U Bekanntmachung

b Oberfinanzdirektion Karlsruhe

Unternehmenssteuererklärungen
über ELSTER ab 1.1.2018
nur noch authentifiziert möglich

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Abfallkalender für das Jahr 2018 werden bis spätestens
Weihnachten im Auftrag der Abfallwirtschaft an alle Haushalte
verteilt.

Wer seinen Kalender bisher noch nicht erhalten hat, sollte
sich noch ein paar Tage gedulden. Die Abfallkalender enthalten
wie gewohnt sämtliche Termine für die Graue Tonne, Papier-
tonne, Gelben Sack sowie auch für die Schadstoffsammlung.
Dem Abfallkalender sind wieder jeweils zwei Abholkarten für
Sperrmüll, Schrott beziehungsweise Kühlgeräte beigefügt. Zu-
sätzliche Abfallkalender sind nach Weihnachten in den Rathäu-
sern und an der Infotheke des Landratsamtes in Emmendingen
erhältlich.

Wer schon jetzt vor Erhalt des Kalenders seine Mülltermine
für Januar 2018 wissen will, findet sie auf der Internetseite des
Landratsamtes Emmendingen unter www.landkreis-emmen-
dingen.de > Abfallkalender online. Dort können die Abfuhr-
termine für jede Gemeinde aufgerufen werden.

Im nächsten Jahr gibt es eine Neuauflage der Seniorenmesse
„Vital 60 plus – die besten Jahre“ am Sonntag, 22. April 2018,
von 11 bis 17 Uhr in der Fritz-Boehle-Halle in Emmendingen. Ab
sofort können sich Aussteller (Gewerbliche Anbieter, Vereine,
Institutionen, Einrichtungen usw.) anmelden beim Seniorenbü-
ro des Landratsamts Emmendingen, Telefon 07641 / 451-3092,
E-Mail: seniorenbuero@landkreis-emmendingen.de.

Anmeldeschluss ist der 28. Februar. Veranstalter der
3. Seniorenmesse sind das Landratsamt Emmendingen, der
Kreisseniorenrat, die Stadt Emmendingen und der Stadtsenio-
renrat Emmendingen.

In einem nicht näher bestimmbaren Zeitraum von Sonntag
(26.11.2017) bis Freitag (8.12.2017) wurde in der Antoniterstra-
ße in ein Einfamilienhaus eingebrochen. Die bislang unbekann-
ten Täter hebelten die Terrassentüre auf und verschafften sich
so Zutritt zu dem Anwesen. Dort entwendeten sie Bargeld im
hohen vierstelligen Bereich. Wer unbekannte Personen in die-
sem Zeitraum gesehen hat oder verdächtigen Beobachtungen
machen konnte, wird gebeten, sich mit dem Polizeirevier Em-
mendingen, Telefon 07641 / 582-0, in Verbindung zu setzen.

Die schnelllebige Zeit hat unser Lebensumfeld gravierend ver-
ändert und damit auch neue Probleme für ältere Menschen ge-
schaffen. Sie werden damit konfrontiert, dass es eben keinen
Lebensmittelladen in ihrer nächsten Umgebung mehr gibt, kei-
neBank,auchkeinenArztoderApothekerundvieleandereEin-
richtungen ebenso. Für ältere Menschen kann ein Arztbesuch,
Bankgeschäfte oder ein einfacher Einkaufsbummel zum fast
unlösbaren Problem werden.

Die Freie Wähler Fraktion stellt deshalb den Antrag, dass in
allen Ortsteilen die Möglichkeit einer Nachbarschaftshilfe mit
Einbindung der Bürger – ähnlich der in Heimbach geplanten –
überprüft wird. Mit möglichen Partnern (Caritas, Krankenpfle-
geverein, Pflegediensten, Sozialstation) sollten Gespräche ge-
führt werden mit dem Ziel, die Kräfte mit einem Partner zu bün-
deln, der als anerkannter Träger auch mit den Pflegekassen ab-
rechnen kann. Freiwillige Helfer müssen über diesen Partner
versichert sein. Die Freien Wähler beantragen eine Aufarbei-
tung dieses Themas durch die Verwaltung und dann Vorlage im
Gemeinderat. Evtl. muss auch im Rathaus ein Ansprechpartner
für mögliche Helfer oder Hilfesuchende als Kontaktstelle instal-
liert werden.

Nachdem Gespräche zu diesem Thema von dem Teninger
Arzt Dr. Dirk Kölblin mit Akteuren am Ort vor ca. zwei Jahren
leider im Sande verlaufen waren, sollte das Problem noch ein-
mal neu behandelt werden. Als aktiver Arzt in Teningen kann
Dr. Kölblin bestätigen, dass dieses Thema allgemein an Brisanz
gewinnt.
Regina Keller
Fraktionssprecherin der Freien Wähler Teningen

b Landratsamt Emmendingen

Abfallkalender für das Jahr 2018

Aussteller für Seniorenmesse 2018

b Polizeipräsidium Freiburg

Einbruch in ein Einfamilienhaus

b Wird immer wichtiger – die Nachbarschaftshilfe

Antrag der Freien Wähler
als Zukunftsmodell
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 18. Dezember, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die
ganze Abteilung Teningen (Jahresabschluss).

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 18. Dezember, um 15
Uhr statt. Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen
ehemaliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat
statt.

Die Weihnachtsfeier der Jugendfeuerwehr findet am Freitag,
15. Dezember, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr an
den Gerätehäusern in den Ortsteilen.

Teningen
16.12. Margritta Kärger, Mozartstraße 1 (80 Jahre)
17.12. Kamil Colak, Humboldtstraße 15 (85 Jahre)
17.12. Bernd Kirste, Mozartstraße 16 (70 Jahre)
18.12. Frieda Fuchs, Mittelstraße 19 (95 Jahre)

Köndringen
19.12. Siegfried Nickola, Wolfgasse 4 (75 Jahre)

Im Gemeindewald wurde in der letzten Woche südlich des Jä-
gerackerwegeseinDurchforstungshiebdurchgeführt.Eswurde
dortauchBrennholz in langerFormaufbereitet.Außerdemsind
einige Lose Kronenholz vorhanden. Wer Interesse hat wird ge-
beten, seinen Bedarf bis zum 22. Dezember bei der Gemein-
deverwaltung, Frau Schneider, Telefon 5806-56, anzumelden.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben
. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewiesen
werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergangenheit die
Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit.
Gleiches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewa-
gen lang aus dem Wald abgefahren wird.

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Teningen

Am 18. Dezember Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr - Senioren

Stammtisch am 18. Dezember

b Freiwillige Feuerwehr - Jugendfeuerwehr

Am Freitag Weihnachtsfeier

Unsere Jubilare

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

 
 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 11.12. bis 16.12. 2017

PARTYSERVICE

In der Brühe liegt die Kraft 
Suppenfleisch
von Brust und Leiter  100 g d 0,89
von Hals und Bug  100 g d 1,19
Zum Braten, Schmoren und für Schnitzel 
Schweinehals 100 g d 0,89
Pfannenfertig vom Schwein 
Waldpilzpfännle à la Chef 100 g d 0,99
Auch die Kleine abgebunden 
Rauchlyoner 100 g d 1,09
Vielfältig sortiert 
Käseaufschnitt 100 g d 1,20
Hausgemacht mit Walnüssen und Mandarinen 
Waldorfsalat 100 g d 1,29
Bitte beachten Sie unsere

„Weihnachtsseite“ mit feinen Angeboten 

für die Adventszeit und die Feiertage!

Christbaumverkauf Teningen
direkt vom Erzeuger, ohne Chemie. Am Samstag, den 16.12. 

von 14 bis 16 Uhr bei der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen
Karl Winterer, Telefon 0 76 82 / 81 54
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein silbernes Herrenrad, ein
rotes Mountainbike, ein grünes Damenrad der Marke Heide-
mann, ein silbernes Herrenrad, ein schwarzes Kinderrad der
Marke Bulls, ein schwarzes Cube-Damenrad, ein blaues Rex-
Damenrad, ein schwarzes Cube-Mountainbike, ein weißes
Mountainbike der Marke Montana und ein blaues Kinderrad
abgegeben.

Am kommenden Sonntag, 17. Dezember, feiert die Evangeli-
sche Kirchengemeinde um 11.30 Uhr Minigottesdienst. Es wird
gesungen und gebetet. Alle Kinder von eins bis fünf Jahren mit
ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und Paten sind eingela-
den.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet in diesem Jahr wieder in Ko-
operation mit den SpoFunnis eine Bastel- und Malwerkstatt an.
Wie gewohnt befindet sich der Stand im Heimatmuseum Men-
ton. Sowohl am Samstag als auch am Sonntag können hier alle
Kinder eine individuelle Kerze gestalten; ideal als Weihnachts-
geschenk oder Dekoration für den eigenen Tisch zu Hause. Bei
den SpoFunnis kann gleichzeitig der Stift geschwungen wer-
den. Verschiedene weihnachtliche Motive oder Eigenkreatio-
nen werden hier entstehen.

Auch der große Weihnachtsstern vom letzten Jahr steht wie-
derzumVerzierenbereitundwirdnachdemWochenendehoch
über dem Menton aufgehängt.

Der Stand ist geöffnet am Samstag von 16 bis 19 Uhr
und am Sonntag von 12 bis 16 Uhr. Das KJB freut sich über
alle Besucher und wünscht eine tolle Vorweihnachtszeit!

Diese Dokumentation für die Ge-
meinde Teningen wurde durch
den Schwarzwaldverein Teningen
zusammen mit Hans Schindler,
Hermann Jäger und dem Bürger-
verein Heimbach erstellt. Mit die-
sen Daten wurde ein Buch mit 170
Seiten voller Informationen über
KleindenkmaleundHeimatkunde
zusammengestellt. Das Buch ist
jetzt gedruckt und kann beim
Schwarzwaldverein Teningen für
25 Euro erworben werden. Infor-
mationen auch unter Telefon
07641 / 41783 oder Email: ganz-
geisert@arcor.de. Abholung bei
Konrad Ganz, Teningen, Hanser-
weg 7.

Der Schwarzwaldverein lädt am Freitag, 22. Dezember, zu einer
Lichterreise im vorweihnachtlichen Winterwald ein. In den
längsten und dunkelsten Nächten des Jahres wird gemeinsam
indenWinterwaldhinausgegangenundentlangkleinerLichter
eine Reise durch die Natur unternommen. Abseits des hekti-
schen Advents- und Weihnachtstrubels kann man den Winter-
schlaf der Tiere und Pflanzen spüren, in der Dunkelheit von
einem Licht zum anderen gehen, und wird schließlich zu einem
wärmenden Feuer geführt.

Groß und Klein sind für diesen besinnlichen Vorweihnachts-
abend eingeladen, besonders aber Familien mit ihren Kindern.
Der Weg ist kinderwagentauglich. Treffpunkt ist um 17 Uhr
aufdemParkplatzamTeningerTrimm-dich-Pfad.Mitzubringen
sind Trinkbecher und Laternen (bitte keine Taschenlampen),
auch würde sich der Schwarzwaldverein über selbst gebackene
Kuchen oder Plätzchen sehr freuen. Verbindliche Anmel-
dung bei Hildegard und Kurt Armbruster bis kommenden
Samstag, 16. Dezember, Telefon 07641 / 47559.

Der Schwarzwaldverein benötigt für die Lichterreise am Frei-
tag, 22. Dezember, alte Einweckgläser, Marmeladen-, Gurken-
gläser etc. (ohne Deckel). Es wird gebeten, diese bei Hildegard
und Kurt Armbruster abzugeben, Telefon 07641 / 47559.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Minigottesdienst am Sonntag

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Das KJB auf dem Weihnachtsmarkt

b Schwarzwaldverein Teningen

Kleindenkmale und heimatkundliche
Erfassungen Gemeinde Teningen

„Lichterreise“ im vorweihnachtlichen
Winterwald am Freitag, 22. Dezember

Zur Lichterreise „Einweckgläser“ gesucht

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch während oder nach dem

Teninger Weihnachtsmarkt!
Am 24.12. geschlossen, 25.12. geschlossene Gesellschaft 

26.12. ab 17 Uhr geöffnet.

Teningen · Riegeler Str. 7 
Tel. 0 76 41 / 9 55 73 82 

– Lieferservice –

Für uns völlig unerwartet müssen wir 
von unserem langjährigen 2. Vorstand

Karlheinz Spielvogel
* 26.9.1939   † 2.12.2017

Abschied nehmen.

Wir danken ihm 
für seine aufopfernde Mitarbeit.

Unser großes Mitgefühl gilt seiner Frau Heidi 
und den Angehörigen.

In dankbarer Erinnerung
VdK OV Teningen

Für den Gesamtvorstand 
Helmut Meesen, 1. Vorstand
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Der Sozialverband VdK – Ortsverband Teningen blickt am mor-
gigen Donnerstag, 14. Dezember, auf 70-jähriges Bestehen zu-
rück.

Ein Gedenken dieser 70 Jahre erfolgt im Rahmen der nächs-
ten Jahresversammlung am 26. Januar 2018 im evangelischen
Gemeindesaal. Näheres erfolgt dann noch rechtzeitig im Ge-
meindemitteilungsblatt, aber alle Mitglieder den Termin bitte
schon mal vormerken. Der VdK Teningen wünscht allen Mitglie-
dern und Freunden ein frohes Weihnachtsfest und im neuen
Jahr Gesundheit und Erfolg.

Das Seniorenzentrum Teningen lädt die Seniorinnen und Senio-
renvonTeningenherzlichamkommendenSonntag,17.Dezem-
ber, um 15.30 Uhr ein. Familie Wittmann spielt russische und
deutsche Weihnachtslieder. Der Eintritt ist frei! Bruderhaus
Diakonie, Seniorenzentrum Teningen, Bahlinger Straße 27,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 468970.

Jedes Jahr werden es weniger Kinder, die bereit sind, als Stern-
singerdieHaushalte inunsererGemeindezubesuchen.Deshalb
laden die Sternsinger zum Gottesdienst am 6. Januar um
10.30UhrinSt.Marienein.DerGottesdienstdreht sichumdas
Thema der Sternsingeraktion „Gemeinsam gegen Kinder-
arbeit in Indien und weltweit“. Anschließend können Spen-
den abgegeben und Türkleber mit dem Segen in Empfang
genommen werden. Gespendet werden kann auch über das
Spendenkonto der Katholischen Kirchengemeinde Emmmen-
dingen/Teningen mit dem Stichwort „Sternsingeraktion“ (bitte
unbedingt angeben!), IBAN: DE73680501010020014681. Es
wirdumVerständnisgebeten. InderPressewirdrechtzeitigdar-
über informiert werden, ob und wie die Sternsingeraktion 2019
stattfindet.

Nachdem die erste Pfarrhofweihnacht im vergangenen Jahr so
gut ankam, wird auch in diesem Jahr wieder sehr herzlich zu
einer Andacht im Pfarrhof mit adventlichen Gedanken und in
vorweihnachtlichem Glanz eingeladen am kommenden Sams-
tag, 16. Dezember, 18 Uhr. Anschließend gibt es Glühwein und
Kinderpunsch.

Alt und Jung sind herzlich willkommen. Bitte gegebenenfalls
warm anziehen.

Jedes Jahr werden es weniger Kinder, die bereit sind, als Stern-
singerdieHaushalte inunsererGemeindezubesuchen.Deshalb
laden die Sternsinger zum Gottesdienst am 6. Januar um
10.30UhrinSt.Marienein.DerGottesdienstdreht sichumdas
Thema der Sternsingeraktion „Gemeinsam gegen Kinderarbeit
in Indien und weltweit“. Anschließend können Spenden abge-
geben und Türkleber mit dem Segen in Empfang genommen
werden.

Wer dennoch in Köndringen einen Besuch der Sternsinger im
Januar 2018 (6. oder 7. Januar) wünscht, muss sich zwingend
bis Dienstag, 19. Dezember, neu anmelden über das katho-
lische Pfarramt St. Gallus unter Telefon 07641 / 46889-60 bezie-
hungsweise 07641 / 46889-12 oder per E-Mail an St.Gallus@
kath-emmendingen.de. Dort bitte Namen und Adresse an-
geben.

b Sozialverband VdK – Ortsverband Teningen

Gedenken an 70 Jahre
Ortsverband an der Jahresversammlung

b Seniorenzentrum Teningen

Weihnachtsmusik am 3. Advent

b Katholische Kirchengemeinde Emmendingen/Teningen

Sternsingerbesuche finden 2018
im Ortsteil Teningen nicht statt

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Samstag: Pfarrhofweihnachten

b Kath. Kirchengemeinde Emmendingen/Teningen

Neuanmeldung für den Besuch
der Sternsinger in Köndringen

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr 

3.-Advents-Menü Freitag, Samstag und Sonntag

Flädlesuppe – Gemischter Salat
• eingem. Kalbfleisch mit feinen Nüdele oder
• Schweinefilet mit Spätzle und Rahmsauce
Hausdessert   e 19.90 p. P. 

Reservierung erwünscht
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Die Chöre des Gesangvereins, Frauenchor Herzdamen, Männer-
chor Eintracht und Quintessenz feiern am Sonntag, 17. Dezem-
ber, um 17 Uhr ihre zwei Dirigenten Olga Endewardt und Chris-
tian Wenzel mit einem Jubiläumskonzert in der Evangelischen
Kirche in Köndringen. Beide Chorleiter sind bereits seit über 15
Jahren mit den Chören des Gesangvereins verbunden. Diese Ju-
biläen sollen mit einem großen Konzert musikalisch gefeiert
werden. An diesem Abend wird ein speziell für diesen Anlass
von Christian Wenzel komponierter „Winterzyklus“ von den
Chören uraufgeführt.

Das Programm wird gestaltet von den drei Chören sowie den
in der Region bekannten Instrumentalsolisten Nadja Schell an
Akkordeon und Piano, Lilia Propp am Zymbal und Zsolt Sandor
an der Trompete. Die Chöre Männerchor, Herzdamen und
Quintessenz sowie Sängerinnen und Sänger aus dem befreun-
deten Chor Bad Krozingen haben sich intensiv vorbereitet und
zusammen mit den Instrumentalsolisten, die bereits bei frühe-
ren Konzerten mitgewirkt haben, ein vielfältiges und interes-
santes Programm zusammengestellt.

Der Gesangverein lädt zu diesem vorweihnachtlichen Kon-
zert in die Evangelische Kirche ein. Einlass ist ab 16.30 Uhr. Ein-
trittspreis an der Abendkasse 9 Euro und im Vorverkauf bei der
Metzgerei Eisele und den aktiven Sängern 8 Euro.

Das Freiämter Laientheater spielt traditionell im Januar in der
Köndringer Winzerhalle. Einzelheiten zu den Stücken werden
noch bekannt gegeben. Vorreservierungen telefonisch ab
Dienstag, 2. Januar 2018 bei Anita Voigt unter 07641 / 573886.

Am zweiten Weihnachtsfeiertag lädt der Spielmanns- und Mu-
sikzug recht herzlich zum fünften Stephanskonzert in die evan-
gelische Kirche ein. Zum Abschluss der Weihnachtsfeiertage
möchten die Musikerinnen und Musiker der Köndringer
Feuerwehr die Bevölkerung mit festlichen Melodien und
schwungvollen Stücken unterhalten.

Für das diesjährige Konzert wurde wieder ein abwechslungs-
reichesProgrammzusammengestellt, soverschmelzenzumBei-
spiel in dem andächtigen Stück „Abendmond“ die zwei Lieder
„Abend wird es wieder“ und „Der Mond ist aufgegangen“ zu
einereigenen,neuenKomposition.BeiLenasSongausdemFilm
„Wie im Himmel“ wird der Spielmanns- und Musikzug wieder
von Stefanie Gerber gesanglich unterstützt. Und kleine Weih-
nachtsbäcker werden mit dem bekannten Lied von Rolf Zu-
ckowski „In der Weihnachtsbäckerei“ sicherlich für gute Laune
sorgen. In der festlich geschmückten Köndringer Kirche gibt es
zwischendenmusikalischenDarbietungenwie immerauchkur-
ze Geschichten rund um das Thema Weihnachten.

Das Stephanskonzert findet am 26. Dezember um 19 Uhr in
der evangelischen Kirche in Köndringen statt, der Eintritt ist
frei, Spenden kommen dem Spielmanns- und Musikzug und der
Stiftung Paulinchen für brandverletzte Kinder zugute.

Am Freitag, 29. Dezember, findet ab 18 Uhr im Winzerhüs Kön-
dringen die Glühweinparty statt. In angenehmer Atmosphäre
kannmandenWinzerglühweingenießen.Fürdiejenigen,diees
lieber kühl mögen, steht auch ein Gläschen Sekt oder Wein be-
reit.

Vorab findet eine Wanderung durch die Köndringer Reben
statt. Es wartet ein besonderes Erlebnis im Schein von Fackeln.
Auf der Strecke werden drei verschiedene Gläschen Wein und
ein Glas Sekt probiert. Außerdem gibt es unterwegs noch eine
Überraschung. Die Kosten pro Person betragen 12 Euro. Die Fa-
ckelwanderung beginnt um 16 Uhr am Winzerhüs und en-
det auch dort. Anmeldung für die Wanderung erbeten per E-
Mail an Info@wg-koendringen.de, telefonisch unter 07641 /
957633 oder im Winzerhüs während der Öffnungszeiten. Für
die Glühweinparty ist keine Anmeldung erforderlich.

b Gesangverein Köndringen

Jubiläumskonzert
am 3. Advent ‚Mitten in der Winternacht‘

Vorankündigung: Theater am 27. Januar

b Spielmanns- und Musikzug FFW Abt. Köndringen

Stephanskonzert an Weihnachten

b Winzergenossenschaft Köndringen

Fackelwanderung und Glühweinparty

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  

Gesangverein Köndringen
Jubiläumskonzert

 Jahre Dirigenten Doppel Jubiläum

Mitten in der 

Winternacht

JubiläJubilä
 Jahre Dir Jahre Dire Dir

Sonntag, 
17. Dezember 2017

17.00 Uhr
EVANGELISCHE

KIRCHE KÖNDRINGEN

Eintritt: Vorverkauf 8,- € Abendkasse 9,- €

MUSIKALISCHE LEITUNG:
OLGA ENDEWARDT

CHRISTIAN WENZEL
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Im Nimburger Wald wurden in der letzten Woche südlich des
Feuerbachweges und beidseits des Brandlachenweges in Abtei-
lung 5/5 zwei Holzhiebe durchgeführt. Es wurden mehrere Lose
Brennholz in langer Form aufgearbeitet. Außerdem sind einige
Lose Kronenholz vorhanden. Wer Interesse hat, wird gebeten,
seinen Bedarf bis zum 22. Dezember 2017 auf dem Rathaus
in Teningen (Zehntscheuer) bei Frau Schneider, Telefon 07641 /
5806-56, anzumelden.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der
Bestellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachge-
wiesen werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergangen-
heit die Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon
befreit. Gleiches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw oder
Rückewagen lang aus dem Wald abgefahren wird.

DieNimburgerFelse-Trieber sindauch indiesemJahrwiederauf
dem Teninger Weihnachtsmarkt mit einem eigenen Stand ver-
treten. An gewohnter Stelle erwartet die Besucher Winzerglüh-
wein, Gulaschsuppe, Schnäpse und Liköre, aber auch nichtalko-
holische Getränke werden angeboten. Die Besucher erwartet
wie ein stimmiges Angebot und jede Menge gute Laune.

DerVdK-OrtsverbandNimburg-Bottingen lädtamkommenden
Samstag, 16. Dezember, um 14.30 Uhr alle seine Mitglieder mit
ihren Partnern recht herzlich zur gemütlichen Adventsfeier in
das evangelische Gemeindehaus ein.

Eine gesegnete Weihnacht und alles Gute für das kommende
neue Jahr.

Die dunklen Adventsabende mit Licht und Gemeinschaft füllen
– das möchte der lebendige Adventskalender in Nimburg und
Bottingen. Alle, die vor einem Adventsfenster zusammenkom-
men, gemeinsam einer adventlichen Geschichte lauschen und
singen möchten, sind um 18 Uhr bei den folgenden Gastgebern
eingeladen: 13. Dezember Familie Keller, Im Lehle 53, Nimburg;
14. Dezember Evangelischer Kindergarten Regenbogen, Nim-
burg; 15. Dezember Familie Babinsky, Holzhauser Straße 1, Bot-
tingen; 17. Dezember Familie Turowski, Im Lehle 17, Nimburg;
18. Dezember Familie Storz, Asternweg 10, Nimburg; 19. De-
zember Evangelischer Kindergarten Sonnenschein (Elternbei-
rat), Bottingen; 20. Dezember Reiterhof Königer, Breisacher
Straße 2 b, Nimburg. Die weiteren Termine erfährt man im Ge-
meindeblatt der kommenden Woche. Über das zahlreiche Er-
scheinen von Groß und Klein freuen sich die Familien und Ein-
richtungen.

Zu einem vorweihnachtlichen Chor-Event lädt die Chorgemein-
schaft Nimburg am kommenden Samstag,16.Dezember,um
19 Uhr in die Bergkirche. Mit weihnachtlichem und heiterem
Liedgut bieten Gemischter Chor, Chorissimo und Vokalisa-
toren kurzweilige Unterhaltung am Vorabend des dritten Ad-
vents. Akustik und Ambiente bieten ebenso einen stimmungs-
vollen Rahmen wie auch musikalische Einlagen der Chorleite-
rinnen und -leiter Nadja Schell, Adrian Goldner und Katharina
Roser.

Katharina Roser stellte wiederum kurzfristig einen Projekt-
chor mit einigen besonders engagierten Sängerinnen und Sän-
gern zusammen, welche ebenfalls ihr Können zeigen. Auf re-
gen Besuch freut sich die Chorgemeinschaft Nimburg. Die Besu-
cher können sich von der Vielfalt der Chormusik begeistern
lassen und diese besondere Stimmung mit in den Advent neh-
men. Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch willkommen.

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Weihnachtsmarkt in Teningen

b VdK-Ortsverband Nimburg-Bottingen

Adventsfeier am kommenden Samstag

b Licht und Gemeinschaft im Advent

Aktuelle Adventskalendertermine

b Chorgemeinschaft Nimburg

Chor-Event in der Nimburger Bergkirche

Nachruf 
Der Gemischte Chor der Chorgemeinschaft Nimburg 
musste Abschied nehmen von seinem Ehrenmitglied 

Franz Hügle 
Über vier Jahrzehnte bereicherte er den Chor  

mit seiner ausdrucksvollen Bassstimme.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Sängerinnen und Sänger 
des Gemischten Chores
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Lieder zur Weihnacht präsentieren Alexandra Weiss (Ge-
sang), Thomas Strauss (Orgel), Michael Klett (Violine). Herzliche
Einladung zu einem Wohltätigkeitskonzert mit dem Lions Club
zugunsten der anstehenden Turmsanierung des Verputzes an
der Bergkirche Nimburg am morgigen Donnerstag, 14. De-
zember, um 19 Uhr in der Bergkirche Nimburg. Kartenver-
kauf an der Abendkasse.

Diesen Monat findet kein Volksliedersingen statt, man kann
sich schon heute auf den nächsten Termin am 18. Januar um
19.30 Uhr freuen. Allen Mitgliedern und Sangesfreunden
wünscht der Gesangverein eine gesegnete Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch in das neue Jahr.

Das Büchereiteam ist wieder da, immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner (Köndringer Straße
7). Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene
und pfiffige Spiele auf Besucher. CDs – wer nicht lesen will, kann
hören! Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buf-
fet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier
ausgeliehen werden. Neue Bücher eingetroffen: aus der Reihe
„Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Juni-
or … Für Erwachsene: Romane aus dem Bereich der schönen Li-
teratur! Motto im Monat Dezember: „Mit einem Buch an
deiner Seite bist du nie allein!“.

Bitte beachten: Am Dienstag, 19. Dezember, ist letzter
ÖffnungsterminindiesemJahr,alsokommenundsichfür
die Feier- und Ferientage gut eindecken. Frohe Weihnach-
ten und ein gutes neues Jahr 2018 wünscht das Büchereiteam.

Der Tradition folgend, veranstaltet der Kirchenchor mit dem
Musikverein gemeinsam ein offenes Adventssingen. Alle Heim-
bacher sind recht herzlich zum Weihnachtsliedersingen einge-
laden.DerMusikvereinwirdmiteinerAbordnungdieLiederbe-
gleiten. Das Singen findet am Weihnachtsbaum vor dem Rat-
haus am dritten Adventsonntag, 17. Dezember, um 18 Uhr statt.

Termin vormerken: Vortrag mit Ursel Bühring, Gründerin der
ersten deutschen Heilpflanzenschule in Deutschland.

Sie referiert am Freitag, 26. Januar 2018 um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum St. Marien in Köndringen über das The-
ma:„Heilkraft von Obst und Gemüse“ Wirkungsvolle Inhalts-
stoffe – vielseitiger Genuss.

An dieser Stelle möchte sich Christel Stelzer, Leiterin des Ka-
tholischen Bildungswerkes Heimbach bei allen Besuchern der
Vorträge, Kursteilnehmer/ Innen, engagierten Kursleiterinnen
und Kooperationspartner für die schönen Begegnungen, Ge-
spräche, Empfehlungen und Unterstützung in diesem Jahr be-
danken.

Das Katholische Bildungswerk Heimbach wünscht Ihnen
Wunderschöne Weihnachtensfeiertage und ein gutes
neues Jahr 2018

b Kirchengemeinde Nimburg

Morgen Konzert in der Bergkirche

b Gesangverein Bottingen

Kein Volksliedersingen im Dezember

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, Spielen, Leute treffen

b Am kommenden Sonntag um 18 Uhr

Offenes Adventssingen in Heimbach

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Vortrag mit Ursel Bühring

Wir verlieren einen Sänger, der über zwanzig Jahre 
den Männerchor Heimbach mit seiner schönen 
Bass-Stimme sehr bereichert hat. 

Wir werden ihm ein ehrenvolles Gedenken 
bewahren. 

Männerchor Heimbach  
Heinz Rinklin, 1. Vorstand

Franz Hügle

Der Männerchor Heimbach trauert 
um seinen ehemaligen Sängerkollegen

Ruhe still in Gottes Erbarmen,  
das uns mit Dir für immer eint.

MännerChor
Heimbach

Nachruf

Michaelas Hofl ädeleFamilie Ruthardt
Schluchweg 1 · 79331 Heimbach

Tel. 0 76 41 / 4 80 97

Feldsalat zu Weihnachten und Silvester 
bitte vorbestellen !

Christbaumverkauf
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Endlich ist es wieder soweit! Am Samstag, 30. Dezember, um
17.30 Uhr treffen sich alle am alten Kartenspiel Interessierten in
den Räumlichkeiten des ehemals grundherrschaftlichen Gast-
hauses zum Löwen in Heimbach. Wer hat schon mal Cego ge-
spielt oder möchte es lernen? Alle Cego-Freunde sowie Cego-
Neulinge sind herzlich willkommen. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Über rege Teilnahme freuen wir uns.

Der VdK-Ortsverband Heimbach lädt zusammen mit dem
Ortsverband Mundingen zu einer Ausflugsfahrt nach Wald-
kirch ein. Auch Nichtmitglieder sind ganz herzlich eingeladen.
Es besteht Gelegenheit, das Elztalmuseum mit der Ausstel-
lung „Weihnachtsmann & Co.“ zu besichtigen.

Treffen am morgigen Donnerstag, 14. Dezember. Ab-
fahrt ist in Heimbach am Rathaus um 12.30 Uhr, in Mundingen
am Rathaus um 12.45 Uhr.

Nach der Besichtigung des Elztalmuseums Fahrt über Mun-
dingen nach Heimbach zurück, wo die Ausflügler um 15 Uhr im
Schlosscafé zum traditionellen Adventskaffee angemeldet
sind. Wer zum Kaffee nach Heimbach mitkommt, muss aller-
dings die Rückfahrt aus Heimbach individuell planen.

Je nach Teilnehmerzahl liegen die Fahrtkosten für Nichtmit-
glieder bei 10 bis 15 Euro. Veranstalter im Sinne des Reiserechts
ist die Firma Bustouristik Schnell in Kenzingen.

DieSGKöndringen-Teningen lädtalleaktivenundpassivenMit-
glieder, Gönner, Freunde und Fans der SG ganz herzlich zu ihrer
Generalversammlung 2017 ein. Wichtige Themen sind neben
den Neuwahlen vor allem die Mitgliedsbeiträge. Die Versamm-
lung findet am morgigen Donnerstag, 14. Dezember, um 20 Uhr
in der Jahnstube in Teningen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorstand; 2. Tot-
engedenken; 3. Bericht über die Geschäftsjahre 2016 und 2017;
4. Kassenberichte der Geschäftsjahre 2015 und 2016; 5. Bericht
der Kassenprüfer und Entlastung der Kasse; 6. Bericht der Da-
menwartin; 7. Bericht der Jugendleitung; 8. Bericht von den
SpoFunnis; 9. Entlastung des Gesamtvorstandes; 10. Neuwah-
len; 11. Änderung der Mitgliedsbeiträge; 12. Grußworte; 13.
Verschiedenes; 14. Ehrungen. Es freut sich der Vorstand.

Die SG Köndringen-Teningen hat ihr letztes Spiel der Hinrunde
am Samstagabend bei dem TSB Heilbronn-Horkheim deutlich
mit 41:30 verloren. Die Teninger gingen konzentriert und fit in
das Spiel, hatte man doch am vorigen Wochenende spielfrei ge-
habt. Die Hinrunde sollte noch mit Punkten beendet werden,
sodass man sicher auf einem Nichtabstiegsplatz überwintert
hätte. Jedoch stellte sich der Vorjahreszweite aus Horkheim als

zu großer Brocken heraus. Das Spiel startete auf Augenhöhe,
dieMannschaftvonTrainerOleAndersenwar imVorfeldwegen
des schnellen Umschalt- und Tempospiels gewarnt worden und
schaffte es sehr gut dieses zu Spielbeginn zu unterbinden. Bis
zur 18. Minute beim Stand von 9:9 stand die Abwehr gut, Torhü-
terTomasSubahielt sehrgutund imAngriffmachteJanLennart
BeeringfünfTore inFolge.Anschließendverlormanjedochvoll-
kommen den Faden und ließ sich bis zur Halbzeit förmlich über-
rennen. Das Unterbinden des Tempospiels klappte überhaupt
nicht mehr und man lud den Gegner durch technische Fehler
förmlich dazu ein. So konnte Horkheim über 18:12 auf 20:14 zur
Halbzeit davonziehen.

In der Halbzeit versuchte Trainer Ole Andersen seine Männer
einzustellen, wies vor allem im Angriff auf die technischen Feh-
ler hin und auf den schnellen Rückzug, um die zweite Welle der
Horkheimer zu unterbinden. Seine Mannschaft konnte nichts
davon umsetzen. Im Angriff führten immer wieder einfach
technische Fehler zu direkten Gegenstößen und, falls doch er-
folgreichvollendetwurde,konntemansich inderAbwehrnicht
schnell genug formieren, um der schnellen zweiten Welle
standzuhalten. Der mittlerweile eingewechselte Uli Kiefer wur-
de vollkommen im Stich gelassen. Man konnte zu keinem Zeit-
punkt noch dichter als auf sechs Tore rankommen, stattdessen
wurde der Rückstand konsequent immer größer. Einzige Licht-
blicke in der zweiten Halbzeit waren Maurice Bührer, der mehr-
fach sein Talent aufzeigen konnte und Jonathan Fischer, der mit
seiner individuellen Klasse sich immer wieder durch die Abwehr
tankenkonnteundinderzweitenHalbzeiteinGroßteilderTore
verantwortete.
Winterpause auf einem Nichtabstiegsplatz

Trotz der eigenen Niederlage überwintert man durch die
zeitgleiche Niederlage des TuS Dansenberg auf einem Nichtab-
stiegsplatzmiteinemPunktAbstand.DaherwirdsichdieMann-
schaft nun von der Hinrunde erholen, jedoch auch frühzeitig
wieder mit einem Fitnessprogramm und einem Trainingslager
in die Vorbereitung auf die Rückrunde einsteigen, um dort wei-
ter für den Klassenverbleib zu kämpfen.

Die Mannschaft bedankt sich bei Zuschauern, Helfern und
Sponsoren für eine spannende Hinrunde und wünscht allen be-
sinnliche Feiertage und einen guten Rutsch in das neue Jahr.

Das erste Heimspiel im neuen Jahr wird am 20. Januar um 20
Uhr gegen den starken Aufsteiger TSV Neuhauen/Filder statt-
finden.

Esspielten inderSGKöndringen-Teningen: Kiefer, Suba;
Silberer (1), Ammel (2), Zank (1), Simak (1), Velz, Fleig (3), Bee-
ring (5), Dittrich, Fischer (12), Spinner, Bührer (2).

Vom 2. bis 7. Januar 2018 findet das 37. Dreikönigsturnier in der
Ludwig-Jahn-Halle statt. Unter anderem veranstaltet der FC Te-
ningen am 2. Januar beim Dreikönigsturnier ein Grümpeltur-
nier um den „Riegeler-Landbier-Cup“. Gespielt wird nach den
SBFV-Hallenregeln. Die Mannschaft besteht aus mindestens
vier Feldspielern plus einem Torhüter, es darf beliebig oft ge-
wechselt werden. Es dürfen keine aktiven Spieler (männlich)
mitmachen (aktiv heißt, wer in der Saison 2017/2018 bei einem
Verbandsspiel in der Herrenmannschaft auf dem Feld gestan-
den hat und jünger als 40 Jahre ist, Jugendliche aufwärts der C-
Jugend/2001 dürfen teilnehmen).

Das Startgeld beträgt 20 Euro, Anmeldung unter t.hodel@
gmx.net oder 0174 / 3180546.

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Cego – Das badische Kartenspiel

b Gemeinsamer VdK-Ausflug nach Waldkirch

Morgen Ausflug mit Adventskaffee

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Morgen Generalversammlung

Teningen wird vom
TSB Heilbronn-Horkheim überrannt

b FC Teningen (FCT)

Hallenfußballturnier wieder
mit Grümpelturnier für Jedermann/-frau

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Ausbildung zum Sportas-
sistenten Judo fand in mehre-
ren Bausteinen beziehungs-
weise an drei Wochenenden
im Oktober und November
statt.

Die Inhalte zum 1. und 2.
BausteinwarenMethodikzum
Anfängertraining und kleine
Spiele, Aufwärmen im Judo,
Koordinationsschulung im Ju-
do und Methodik zum gelben
Gürtel sowie Methodik zum
gelb-orangen/orangen Gürtel
mit Wettkampfanwendung
und Aktuelle Wettkampftech-
niken in Stand und Boden ge-
lehrt. Im Baustein 3 und 4 stan-
den Lehrmethoden zum gel-
ben Gürtel sowie um sinnvolle

Aktions- und Übungsformen auf der Tagesordnung. In den Bau-
steinen 5 und 6 wurden Übungsformen und methodische Hin-
weise zu den Techniken gegeben und deren Umsetzung in ein
Wettkampftraining sowie aktuelle Wettkampftechniken ge-
lehrt.

Die letzten beiden Bausteine waren zugleich auch der Prü-
fungstag, welchen Maren und Justus perfekt gemeistert haben.

Gratulation den frischgeba-
ckenen Sportassistenten Judo
und ein Dankeschön von der
ganzen Abteilung.

Karate soll Spaß machen und gleichzeitig eine gute Basis für die
Förderung von Talenten bieten. Kinder müssen sich entfalten
können und dürfen auch im Sport in keinerlei Schablonen ge-
presst werden. Es entsteht gerade für dieses wichtige Entwick-
lungsalter im Karate kein Gruppenzwang und Leistungsdruck.
Der Karateunterricht konzentriert sich auf die sozialen Fertig-
keiten der Kinder sowie auf ein modulares Arbeiten an der
Balance, Koordination, Fitness, der Beweglichkeit und vielem
mehr.

KaratebietetdenKinderndieMöglichkeit, sich individuell zu
entwickeln und zu selbstbewussten jungen Menschen in allen
Bereichen des Lebens zu werden.

Das Karate Team Wiesler legt Wert auf ein auf Motivation
aufgebautes System, einen klaren und verständlichen Unter-
richtsaufbau, der den Kindern auch außerhalb des Karate ein
Gefühl der Stärke und Sicherheit vermittelt.

Eltern berichten, dass Karate nachweislich Folgendes be-
wirkt: eine Steigerung der Fitness und Gesundheit, eine Steige-
rung der Konzentrationsfähigkeit, ein größeres Verantwor-
tungsbewusstsein, eine verbesserte soziale Kompetenz, eine
verbesserte Sicherheit, eine Verbesserung des Selbstvertrauen
unddesSelbstbewusstseins,einenbesserenUmgangundbesse-
res Verhalten mit Gefahrensituationen.

Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritte-
ne im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr:
Erwachsene ab 15 Jahre.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 15 bis
16 Uhr: Kids sechs bis neun Jahre; 16 bis 17 Uhr: Schüler zehn bis
zwölf Jahre.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr:
Schüler sieben bis zwölf Jahre.

Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder telefo-
nisch unter 07663 / 6037928.

Beim diesjährigen Badischen
Mannschaftsmehrkampf in
Leimen waren mit Paulina Ba-
er und Luis Denda auch zwei
Talente des TC Teningen für
die Mannschaft des Bezirks
Oberrhein-Breisgau mit am
Start. Beim Mannschaftsmehr-
kampf treten in der Altersklas-
se U 10 alle vier Bezirke des Ba-
dischen Tennisverbandes ge-
geneinander an. Neben Tennis
fließen auch Mannschafts-
sportarten sowie Staffelwett-
kämpfe in Schnelligkeit und

Geschicklichkeit in die Gesamtwertung mit ein. Auch durch die
tollen Leistungen der beiden Teninger Jungstars konnte der Be-
zirk Oberrhein-Breisgau seit Langem wieder einmal den ersten
Platz bei diesem Mannschaftsmehrkampf belegen. Der TC Te-
ningen gratuliert zu diesem großen Erfolg.

Luis Denda und Paulina Baer.

Herren – TuS Teningen II 8:8: Das war schade, fast wäre es ein
Heimsieg geworden, aber mit einem gerechten Unentschieden
ist man auch zufrieden. Denn mit Dirk Frosch fehlte beim TTC
die Nummer Eins. Hier die Punkte für Köndringen im Doppel:
Dages/Roming(1), Raschka/M. Schindler (1); Einzelsiege: Dages
(1), Roming (1), Raschka (1), F. Bär (1), M. Schindler (2).

Herren II – TuS Teningen III 8:8: Auch die zweite Herren-
mannschaft kam im Lokalderby über ein Remis nicht hinaus. Am
Schluss war es trotzdem ein gerechtes Unentschieden und der
allererste Punkt für die zweite Herrenmannschaft in der Kreis-
klasse B. Die Punkte für den TTC Köndringen holten im Doppel:
Vogel/Sehringer (2); in den Einzelspielen: J. Vogel (1), B. Rill (2),
Sehringer (1), Ph. Ritz (1), F. Blum (1).

Die Ausschreibungen zum Dreikönigstischtennisturnier wur-
den per E-Mail an die Vereine TTC Bahlingen, TTC Nimburg, TuS
Teningen, TTC Heimbach und TTC Köndringen verteilt. Ausrich-
ter imJanuar2018 istderTischtennisclubKöndringenselbst.Am
Freitag, 5. Januar, spielen die Jugend und die Senioren und am
Samstag, 6. Januar, spielen die Herren und Damen. Die Auslo-
sung findet am Freitag, 29. Dezember, um 19 Uhr im TTC-Ver-
einsheiminderWinzerhallestatt.DieAnmeldungensolltenvon
den Vereinen an diesem Abend mitgebracht werden. Für das
leibliche Wohl ist an beiden Tagen gesorgt. Der TTC hofft auf
eine rege Teilnahme und freut sich auf ein schönes Turnier.

Vormerken:Wer hat Lust, das Tischtennisspielen unter fach-
gerechter Anleitung (Jugendtrainer Thorben Fix und Florian
Bregler) zu erlernen? Gerne kann im Jugendtraining am Mon-
tag und am Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr, in der Sport- und
Winzerhalle vorbeigeschaut werden, Trainingsschläger sind
vorhanden. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer 0171 /
7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder
gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

Der TTC Köndringen wünscht allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und
einen gesunden und erfolgreichen Start in das neue Jahr 2018
und dass sich alle gesund wiedersehen!

b TuS Teningen Abteilung Judo

Maren Zehner & Justus Kraus
sind frisch gebackene Sportassistenten

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Karateunterricht mit Zukunft

b Tennisclub (TC) Teningen

Großer Erfolg für TCT-Kinder
beim Badischen Mannschaftsmehrkampf

b TTC Köndringen

Punkteteilungen gegen Teningen

Dreikönigstischtennisturnier
in Nimburg am 5. und 6. Januar
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Am Samstag, 30. Dezember, von 11 bis 14 Uhr und am Samstag,
6. Januar 2018, von 14 bis 17 Uhr ist die Ausstellung im Rebay-
Haus zusätzlich geöffnet. Außerdem können die Werke von Ru-
dolf Bauer sonntags am 17. Dezember und am 7., 14. und 21.
Januar von 14 bis 17 Uhr besichtigt werden. Am letzten Öff-
nungstag am 28. Januar findet die Finissage der Ausstellung
statt, Einzelheiten werden noch bekanntgegeben. Der Eintritt
ist frei. Sonderführungen zu anderen Zeiten sind auf Anfrage
möglich. E-Mail an: Rebay-Foerderverein@t-online.de.

Bauer-Ausstellung im Rebay-Haus.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
an diesem Freitag, 15. Dezember, von 17.30 bis 19 Uhr ein
offenesTreffen imMarkt15,Karl-Friedrich-Straße20inEmmen-
dingen, an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit
am dritten Freitag eines jeden Monats statt. Es gibt einen klei-
nen Imbiss und die Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in
ähnlichen Lebenssituationen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

DernächsteDienstabenddesDeutschenRotenKreuzesOrtsver-
ein Teningen findet am kommenden Montag, 18. Dezember, im
DRK-Heim statt. Alle Bereitschaftsmitglieder sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Termin: Montag, 18. Dezember, um 20 Uhr. Thema: Jahres-
rückblick. Wo: Im DRK-Heim in Teningen in der Neudorfstra-
ße 40.

Eltern und Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 10 sind
am Donnerstag, 11. Januar, um 19 Uhr zu einem Informations-
abendüberdieKursstufe (Jahrgangsstufen11und12) indieAu-
la eingeladen. Dabei werden Struktur, Fächer- und Prüfungs-
fachkombinationen sowie Anforderungen und Arbeitsweisen
der Kursstufe vorgestellt.

Schülerinnen und Schüler der Klassen 5, die mit Englisch als ers-
ter Fremdsprache begonnen haben, wählen zum Ende dieses
Schuljahres die in Klasse 6 beginnende zweite Fremdsprache.
Dabei haben sie die Wahl zwischen Französisch und Latein.

Um einige Gesichtspunkte vorzutragen, die bei dieser Ent-
scheidung von Bedeutung sein können, werden alle Eltern und
SchülerinnenundSchülerderKlassenstufe5,diemitEnglischals
erster Fremdsprache begonnen haben, zu einer Informations-
veranstaltung am Dienstag, 16. Januar, um 19 Uhr in die Aula
eingeladen.

i Allgemeines

b Förderverein Hilla von Rebay

Sonderöffnungen der Ausstellung
Rudolf Bauer im Dezember und Januar

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

18. Dezember: nächster Dienstabend

b Gymnasium Kenzingen

Am 11. Januar Infoabend zur Kursstufe

Informationsabend zur Wahl der zweiten
Fremdsprache am 16. Januar

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Musikunterricht der begeistert!
Gitarre und Schlagzeug/Trommel Unterricht in Teningen!

Sonderpreis/Gutscheine nur bis Weihnachten!!
Professionell, pädagogisch und mit Freude!

Probestunde buchen unter 0 76 41 / 96 22 979

NEU – Christbaumverkauf
zwischen Teningen und Nimburg
beim 7 m großen NIKOLAUS
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Holzfeuer gehört für viele zur Adventsgemütlichkeit. Auch
zahlreiche Pelletöfen wärmen viele Gebäude in Baden-Würt-
temberg. Heizen mit Holz hat nach wie vor seinen berechtigten
Platz im Energiemix. „Holz ist ein nachwachsender Brennstoff
aus der Region und ein klimafreundlicher Ersatz für Heizöl und
Kohle. Bei idealen Verbrennungsbedingungen entstehen in
Holzfeuerungen nur Kohlendioxid, Asche und Wasserdampf“,
so Dr. Reiner Wirth, Leiter des Referats Luftreinhaltung der
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg. Er er-
gänzt: „Sind die Verbrennungsbedingungen nicht ideal, wer-
den vermehrt Feinstaubpartikel, Gerüche und unverbrannte
Kohlenwasserstoffe freigesetzt, die als Emission über den
Schornstein in die Luft entweichen. Dies hängt im hohen Maße
von der richtigen Sauerstoffzufuhr ab.“ Wer sich nun von der
kalten Jahreszeit zur Neuanschaffung eines Holzofens inspirie-
ren lässt, dem rät die LUBW, sich zuvor im Fachhandel oder vom
Schornsteinfeger über die richtige Dimensionierung passend
zur Raumgröße beraten zu lassen. Denn nur bei voller Leistung
verfügt der Ofen über ein optimales Ausbrand- und Emissions-
verhalten. Er muss so bemessen sein, dass das Zimmer oder die
Wohnung nicht überheizt wird. Damit der Feuerzauber im hei-
mischen Kamin auch in diesem Winter möglichst schadstoffarm
vonstattengeht,erinnertdieLUBWandiewichtigstenGrundre-
geln beim „Heizen mit Holz“.

Richtig lagern: Im waldfrischen Zustand trägt auch der ho-
heWassergehaltvonHolzzuvermehrterRauchbildungbei,dies
führt zu Geruchsbelästigungen. Deshalb muss Holz zunächst
richtig getrocknet und gelagert werden. Die Holzfeuchte darf
25 Prozent nicht überschreiten. Die Holzscheite sollten auch
maximal so dick wie ein Arm sein.

Die zur Trocknung empfohlene Lagerzeit für frisch geschla-
genes Holz sind: Fichte, Pappel, Tanne: 1 Jahr; Birke, Erle, Linde:
1,5 Jahre; Buche, Esche, Obstgehölze: 2 Jahre; Eiche: 2,5 Jahre.

Richtig anfeuern: Wichtig ist beim Nachlegen, nur die vom
HerstellerdesOfensangegebeneHolzmengeaufdieGrundglut
zu geben. Bei allen Kaminöfen ist es grundsätzlich möglich, von
oben anzufeuern. Die Anfeuerhilfe wird oben im Holzstapel
entzündet, der dann schrittweise von oben nach unten ab-
brennt – vergleichbar einer Kerze. Die Verbrennung verläuft so
über den gesamten Abbrand langsamer und kontrollierter. Es
entsteht weniger Rauch. Günstige Verbrennungsbedingungen
ergeben sich, wenn der Ofen etwa zu einem Drittel bis zur Hälf-
tebefüllt ist.ZuwenigSauerstoffkannzurBildungvongiftigem
Schwelgas oder Kohlenmonoxid führen. Ein solcher Schwel-
brand belastet die Umwelt und ist unwirtschaftlich, da für die
gleiche Wärmemenge mehr Holz benötigt wird. Außerdem
kann die Feuerungsanlage versotten. Das bedeutet, dass Was-
ser, Teer und Säuren die Mantelsteine des Kamins beziehungs-
weise des Ofens durchdringen. Dies ist an braunen Flecken am
Kamin und unangenehmen Gerüchen zu erkennen. Die Ver-
brennung läuft auch nicht optimal ab, wenn sich im Ofen starke

Teer- und Rußablagerungen bilden. Der längere Betrieb eines
Ofens unter Luftmangel führt zu Rußablagerungen im Kamin,
was im schlimmsten Fall einen gefährlichen Kaminbrand auslö-
sen kann. Eine gute Verbrennung erkennt man daran, dass das
Holz mit langer, hellgelber Flamme abbrennt, eine feine, weiße
Asche entsteht und die Abgasfahne über dem Dach nicht oder
kaum sichtbar ist. Kiefernholz sollte nur in geschlossenen Öfen
verwendet werden, da sich Funkenflug bildet.

Nicht alles, was brennt, darf in den Ofen: Nicht alles, was
brennbar erscheint, darf verheizt werden. Holz, das mit Holz-
schutzmitteln oder Lack behandelt wurde, setzt hochgiftige
Stoffe wie Schwermetalle, Dioxine und Furane frei. Wird PVC-
haltiger Kunststoff verbrannt, entsteht auch Salzsäure, was zur
Zerstörung des Ofens führen kann. Deshalb ist es verboten, be-
lastetes Holz zu verbrennen. Der Gesetzgeber hat im Brenn-
stoffkatalog nach der Verordnung über kleine und mittlere
Feuerungsanlagen festgelegt, was in einem Ofen verbrannt
werdendarf.Generelldürfennur solcheBrennstoffeeingesetzt
werden, die der Hersteller der Feuerungsanlage in der Bedie-
nungsanleitung als geeignet auflistet.

Ausführliche Tipps sowohl für Kamin- und Einzelöfen als
auch für Pelletheizungen im Hinblick auf Kauf und Nutzung
sind in den folgenden LUBW-Broschüren zu finden, die in Ko-
operation mit dem baden-württembergischen Umweltministe-
rium und dem Landesinnungsverband des Schornsteinfeger-
handwerks Baden-Württemberg entstanden sind. Sie können
über die Webseite der LUBW bestellt, oder als PDF-Dokument
direkt heruntergeladen werden: • Heizen mit Holz: Was Sie
beim Kauf und Einsatz von Kamin- und Einzelöfen wissen soll-
ten. • Heizen mit Holz: Was Sie beim Kauf und dem Betrieb von
Kesselanlagen wissen sollten.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
finden in Emmendingen am Mittwoch, 10. und 24. Januar und
am Donnerstag, 11. und 25. Januar jeweils vormittags in der
VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt.
DernächsteSprechtag inWaldkirchfindetam15. Januar imRat-
haus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt.

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Telefon 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

b Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW)

Wenn es im Advent gemütlich wird: Tipps zum richtigen Heizen mit Holz

b VdK Sozialrechtsschutz gGmbH

Beratung im Sozialrecht

Bestell- und Wollshop
Teningen, Friedrich-Meyer-Str. 2, Tel. 07641 / 571645

NEU: Ab sofort Schuhreparaturannahme
sowie Leder-Reparaturen und mehr

Unsere Wollaktion bis Weihnachten:

10% RABATT auf Sockenwolle
Ich wünsche allen frohe Festtage sowie einen 

guten Start ins neue Jahr!

Weihnachtsbäume direkt
vom Erzeuger zu verkaufen 

am Fr., 15.12. von 14-17.30 Uhr 
in der Reetzenstraße in 
Teningen von Fam. Herbstritt 

aus Waldkirch.

Tel. 0 76 81 / 14 01 oder 61 98
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Der Kulturverein veranstaltet eine Fahrt nach Gengenbach, um
das Rathaus mit dem Gengenbacher Adventskalender zu be-
sichtigen. Diesen Freitag, 15. Dezember, um 13.50 Uhr am
Parkplatz „Treff“.

Das historische Rathaus im Schwarzwald wird jedes Jahr vor
Weihnachten zum Anziehungspunkt. Bunt beleuchtet und
kunstvoll verziert verwandelt sich im Dezember das Rathaus in
Gengenbach in das „weltgrößte Adventskalenderhaus“. Jeden
Abend vor dem Fest öffnet sich ein Fenster. Das weltweit einma-
lige Ritual zum Advent ist zur Touristenattraktion geworden -
die hinter den Fenstern ihre Schatten wirft. Damit ihre Stadt
glänzen kann, sitzen der Bürgermeister und seine Mitarbeiter
im Dunkeln. Dieses Jahr erstrahlen Bilder von Andy Warhol,
hauptsächlich frühe Werke aus seiner Zeit als Illustrator in New
York, aus den Fenstern des Gengenbacher Rathauses.

Die Teilnehmer treffen sich um 17 Uhr vor dem Rathaus und
werden mit einem kleinen Rahmenprogramm auf die Öffnung
des 15. Fensters vorbereitet. Vorher besteht die Möglichkeit, in
der historischen Altstadt Gengenbach mit seiner so stimmungs-
vollen Beleuchtung zu bummeln, über den Adventsmarkt zu
streifen, die Ausstellungen zu bestaunen und sich im Café Dre-
her zu stärken. Auf dem Rückweg nach Teningen ist eine Ein-
kehr eingeplant. Die Auswahl des Gasthofes übernimmt der
Busfahrer und überrascht die Teilnehmer.

Die Kosten für die Fahrt betragen 15 Euro pro Person. Wer an
dem Tagesausflug teilnehmen möchte, kann sich bei Angela
Bußhoff, Telefon 07641 / 9629049 oder E-Mail angela.buss-
hoff@gmx.de anmelden. Kurzfristige Anmeldung noch
möglich.

FürunserBetreuungsangebotanderNikolaus-Christian-San-
der-Schule in Köndringen suchen wir zum sofortigen Eintritt
eineverantwortungsbewusste,zuverlässigeundkreativeBe-
treuungskraft (m/w),dieSpaßanderArbeitmitSchülerinnen
und Schülern der Klassenstufen 1 bis 4 hat. Die Vergütung er-
folgt auf der Basis geringfügiger Beschäftigung. Die Arbeits-
zeiten sind von Montag bis Freitag von 7.30 bis 8.05 Uhr, an
drei Tagen von 7.30 bis 8.50 Uhr. Bewerbungen richten Sie
bitte baldmöglichst an den Förderverein der Nikolaus-Chris-
tian-Sander-Schule, am Hungerberg 18, 79331 Teningen-
Köndringen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Gaisser unter Tele-
fon 07641 / 5036, oder info@schule-koendringen.de zur Ver-
fügung.

Infoabend über das breite Bildungsangebot der Walther-
Rathenau-Gewerbeschule Freiburg für Haupt- und Realschul-
absolventen:

• Einjährige Berufsfachschule Elektronik
• Zweijährige Berufsfachschule Elektrotechnik
• Zweijähriges Berufskolleg (mit Zusatzangebot FHR) für

Chemisch-technische Assistenten/innen (CTA) und für Pharma-
zeutisch-technische Assistenten/innen (PTA)

Die einjährige Berufsfachschule Elektronik vermittelt Haupt-
undRealschulabsolventendie fachlicheGrundbildungderElek-
tro- und IT-Berufe. Die zweijährige Berufsfachschule Elektro-
technik ermöglicht Hauptschulabsolventen einen mittleren Bil-
dungsabschluss sowie eine berufliche Vorqualifizierung im Be-
reich der Elektro- und Informationstechnik.

Die zweijährigen Berufskollegs setzen einen mittleren Bil-
dungsabschluss voraus und führen zu einem staatlich aner-
kannten Berufsabschluss. Durch das Zusatzprogramms „FHR“
ist gleichzeitig der Erwerb der Fachhochschulreife möglich.
Weitere Informationen sowie Anmeldeunterlagen für das
Schuljahr 2016/17 unter www.wara.de.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:

Geführte Wanderung: 16. Dezember Reichenbach. Info:
www.wfreichenbach-gengenbach.de.

Beim großartigen 43. Jahreskonzert der Musik- und Feuerwehr-
kapelle erhielten sie vom 1. Vorsitzenden, Werner Fross (ganz
rechts), und Jugendleiter Markus Müller ihre kürzlich beim Ba-
dischen Blasmusikverband erworbenen Leistungsabzeichen:
(von links) Tamo Grunitz, Alexa Junker, Stefanie Emig – jeweils
Bronze und Marie Schmidt – Gold.

b Kulturverein Teningen

Fahrt nach Gengenbach mit dem Bus

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Betreuungskraft (m/w) gesucht

b Am Montag, 15. Januar, um 19 Uhr

Informationsabend mit Besichtigung
der Labore und Werkstätten

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Musik- und Feuerwehrkapelle

Leistungsabzeichen erhalten

8,– Montag – Sonntag

in Teningen
L114 Autobahnzubringer, Ecke Lehmgrubenweg

Montag – Sonntag

in Endingen
An der ESSO-Tankstelle, Ortsausfahrt in Rtg. Forchheim

Reinigungskräfte 
gesucht

Zuverlässige, deutschsprechende 
Mitarbeiter/in für ein Objekt in 

Teningen ab Januar 2018
4 x wtl. Reinigung ab 17 Uhr 

(450-Euro-Basis)

Manfred Lais -
Reinigungsservice Umkirch

Telefon 07665 - 93 26 548
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Totengräber zu sein, ist nicht unbedingt langweilig: Ernst Stapf
arbeitete vor seiner Rente zweiunddreißigeinhalb Jahre lang in
Emmendingen in der Stadtgärtnerei, wo er sowohl Platzwart
am Goethe-Gymnasium als auch Totengräber am Friedhof war,
zu einer Zeit, wo das Grab noch von Hand ausgehoben wurde.
Einmal war er ganz am Ende seiner Arbeit auf dem Grund des
Grabes,alsTeenagervorbeikamen,undeine indasGrabblicken
wollte, und plötzlich eine tiefe Bassstimme „baaah“ erscholl. So
schnell habe er noch keine zwei junge Mädchen laufen sehen.
Ernst Stapf hat noch mehr unterhaltsame Geschichten auf La-
ger, weil er unter anderem auch über drei Jahre auf Wander-
schaft in seinem Beruf als Gärtner war und über Bremen und
Hamburg bis nach Dänemark kam, wo er dann Zeuge eines Ehe-
streits war, den der Mann sehr originell beendete.. Es sind noch
frische Erlebnisse, denn er hat seinen Beruf gerne ausgeübt. “
Ich war Landschaftsgärtner mit Leib und Seele.“ Und er erinnert
sichauchnochdaran,dasswährendseinerZeit inEmmendingen
der jetzige Bürgermeister Schlatterer unter ihm gearbeitet hat
– während der Ferien als Hilfsarbeiter. In Biebrich in Rheinhes-
sen geboren, ging er dort zur Schule. Stapf erinnert sich noch
gut an dieses Leben, in dem er unter anderem mit zwölf Jahren
schon Auto fahren lernte und auch später mit dem Auto fuhr,
aber erst mit 43 seinen Führerschein in Teningen machte.

Hier wohnen er und seine Familie seit 52 Jahren, in der Schil-
lerstraße 21. Seine Frau hat er in Mainz kennengelernt und ge-
heiratet. Zu dem Ehepaar gehört auch ein Sohn – ein zweiter ist
vor 26 Jahren tödlich verunglückt. Zum Leben des Jubilars zählt
auch eine vier Jahrzehnte lange Zugehörigkeit zum Teninger
Gesangverein, wo sein „guter Bass“ gerne gehört wurde. Noch
länger ist der Jubilar mit seiner Frau Mitglied in der Wanderab-
teilung des Racing Team Freiamt, wo er immer noch die 5-Kilo-
meter-Wanderungen mitmacht, anders als früher, wo es immer
über 20 Kilometer und mehr ging und er unzählige Medaillen
sammelte.

Die Glückwünsche Teningens zu seinem 80. Geburtstag über-
brachte Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter (rechts).

Weltliche und adventliche Lieder trug der gemischte Chor der
Chorgemeinschaft Nimburg-Bottingen am zweiten Advents-
sonntag imevangelischenGemeindehaus inNimburgallenGäs-
ten vor.

Traditionsgemäß ist dieser Sonntag im Advent, zu dem die
evangelische Kirchengemeinde einlädt, dem Chor vorbehalten.
Unter Leitung der Dirigentin Nadja Schell wurden heitere und
einfühlsame Lieder wie „Bajuschka Baju“ und „Luleise Gottes-
sohn“ vorgetragen.

Resi Eckle führte unterhaltsam durch das Programm. Eine
reichhaltige Kuchen- und Tortenauswahl wurde vom gemisch-
ten Chor beigetragen. Das Vorbereitungsteam organisierte
routiniert die Bewirtung. Beim adventlichen Basar gab es schö-
ne selbstgefertigte Geschenke und Weihnachtsdeko. Zum Ab-
schluss sangen alle Anwesenden gemeinsam ein Weihnachts-
lied.

Gemütlichkeit beim Adventsbasar.

b „Ich war Gärtner mit Leib und Seele.“

Ernst Stapf feierte 80. Geburtstag

b Adventlich mit Chorgesang

Schöner Gemeindenachmittag

Mitentscheiden und sehen, 
wo Ihr Geld wächst!
Werden Sie Mitglied in unserer 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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Entgegen andere Teninger Ortsteile, wo angeregt wurde die
jährliche Flurbegehung nur noch alle zwei Jahre durchzufüh-
ren, entschieden sich die Köndringer Winzer für eine jährliche
Beibehaltung. Dies wurde sowohl von Bürgermeister Heinz-Ru-
dolfHagenackerwievomehemaligenGeschäftsführerderKön-
dringer Winzergenossenschaft begrüßt. Insbesondere auch,
weil es beide Seiten schätzen, im persönlichen Gespräch beste-
hende Anliegen auszutauschen.

So fanden sich wieder über 20 Winzer und Interessierte ein,
auch um sich darüber zu informieren, inwieweit die letztjähri-
gen Probleme vom Bauhof behoben werden konnten. Proto-
kolliert vorgetragen von Thomas Meier (Fachbereich Sportan-
lagen,Straßenbeleuchtung,Feld-undWirtschaftswege),derals
Nachfolger von Andreas Kretz von Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker genauso vorgestellt wurde wie Simone Bockstah-
ler, die nun für das Ordnungsamt zuständig ist.

Hagenacker nutzte aber auch die Gelegenheit, allgemeine
Informationen mitzuteilen. Allgemein beurteilte er die Situati-
on als gut und entspannt. Gleichzeitig wies er aber daraufhin,
dassgrößereMaßnahmenauchbeimWegekonzept inabsehba-
rer Zeit nicht möglich sind, da in erster Linie der dringend not-
wendige Sanierungsbedarf bei den gemeindeeigenen Gebäu-
den wie Schule, Kindergärten, Hallen und Rathaus zum Beispiel
vorrangig ist. Nach wie vor sollen aber notwendige Maßnah-
men zur Erhaltung der Wege, die vom Bauhof bewerkstelligt
werdenkönnen,auch imnächstenJahrwiebisherdurchgeführt
werden. Ferner informierte er über ein geplantes Hochwasser-
management, in dem bei Starkregen gefährdete Gebiete kata-

logisiert werden sollen, wozu zum Beispiel auch Hanglagen ge-
hören können.

Besonders lag es ihm aber am Herzen, nochmals das Thema
Vermarktung der regionalen Produkte anzusprechen. Hier
sieht er noch einigen Handlungsbedarf wie beim Breisgauer
Weinprojekt,daseszuunterstützengilt,umdieBreisgauerWei-
ne im eigenen Interesse besser am Markt platzieren zu können.

Wie in all den Jahren zuvor waren bei der Vor-Ort-Besichti-
gung vor allem wieder der Wege-Zustand und die Böschungs-
pflege das zentrale Thema der Flurbegehung. 13 Punkte stan-
den diesmal auf der Liste, die trotz des kalten Wetters besichtigt
wurden. Und auch diesmal konnte Projektleiter Peter auf deut-
liche Schäden im Wegenetz der Köndringer Weinberge hinwei-
sen,diemitBauhofleiterRolfBergmannunddemFachbereichs-
leiter Meier sowie Bürgermeister Hagenacker besprochen und
registriert wurden. Zumeist handelte es sich um Ausbesserun-
gen oder Schäden am Belag wie am Wäldleweg, Göllinsberg
oder Hinterbergweg. Aber auch die Böschungspflege wie das
Zurückschneiden von Hecken und Bäumen war wieder ein Ta-
gesordnungspunkt. Holger Weis, zuständig für Umwelt, infor-
mierte bei der Lagebesprechung im Winzerhüs über die Proble-
matik wild wuchernder Reben in einigen Böschungsbereichen.
Hier will man in absehbarer Zukunft rigoros vorgehen, um der
Gefahr eines vermehrten Reblausbefalls entgegenzuwirken.

Beim gemeinsamen Abschluss im Winzerhüs durften sich die
Teilnehmer über ein vom Jäger gestiftetes Wildschweingulasch
mit breiten Nudeln und Feldsalat freuen. Feldsalat und Geträn-
ke wurden von den Winzern und der Winzergenossenschaft ge-
spendet, sodass niemand hungrig oder durstig heimgehen
musste. Einen besonderen Dank sprach Hagenacker den bewir-
tenden Winzerfrauen aus, die zudem die Tische weihnachtlich
geschmückt hatten.

Klaus Peter (links) informierte über die Sachlage.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker war über die rege Teilnahme erfreut.

b Flurbegehung Köndringen

Gute Gelegenheit, sich auszutauschen
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Nicht nur in der Kita haben gespannte Kinder auf den Nikolaus
gewartet. Dieser hat sich mit lautem Klopfen am Fenster ange-
kündigt. Ganz aufgeregt haben die Kinder die Türe geöffnet
und prall gefüllte Stiefel entdeckt. Danke lieber Nikolaus.

Auch in Kenzingen beim durch die katholische Kirchenge-
meinde organisierten Flüchtlingscafé wurde der Nikolaus er-
wartet. Durch die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“

konntenvieleFamilienbeschenktwerden.Der InhaltderSchuh-
kartons ist den Spenden der Dreikäsehoch-Mamas und -Papas,
-Omas und -Opas zu verdanken. Vielen Dank auch an die Fami-
lien, die an der Übergabe der Kartons mitgewirkt haben.

Das Kita-Team und der Vorstand des Trägervereins „Dreikä-
sehoch e.V.“ wünschen der Dorfgemeinschaft noch eine schöne
Adventszeit und ein besinnliches Weihnachtsfest.

b Kindertagesstätte und Trägerverein Dreikäsehoch

Kinderaugen strahlen lassen – das diesjährige Nikolaustags-Motto
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Alljährlich zur vorweihnachtlichen Zeit zieht es die Menschen
auf die Weihnachtsmärkte. So verwandelt sich schon seit eini-
gen Jahren der Vorplatz des „Alten Schloßes“ in Heimbach in
ein stimmungsvolles und mit zunehmender Dunkelheit in ein
glänzendes Lichtermeer. Die festlich geschmückte Tanne vor
dem Rathaus, wie die mit viel Mühe dekorierten 12 Stände und
allerlei sonstige bunte vorweihnachtliche Dekoration, zogen
auch diesmal wieder eine große Besucherschar an.

Als um 16 Uhr zu den weihnachtlich-musikalischen Klängen
des Musikvereins Heimbach unter der Leitung von Dirigent Ro-
berto Cereghetti der Weihnachtsmarkt in Anwesenheit von
Ortsvorsteher Herbert Luckmann und Bürgermeister Heinz-Ru-
dolfHagenackereröffnete,herrschtebereitseinstimmungsvol-
les Ambiente auf dem weihnachtlich ausgeschmückten Platz.
Sowohl Ortsvorsteher Luckmann wie auch Bürgermeister
Hagenacker wünschten allen Besuchern ein paar heimelig-ge-
sellige Stunden und vor allem auch eine schöne Adventszeit.
Luckmann bedankte sich zudem bei den Organisatoren, die sich
wiederholtvielMühegemachthaben,denWeihnachtsmarktzu
organisieren. So galt sein besonderer Dank seiner Mitarbeiterin
Anja Siebenschock, Bruno Trenkle und Andreas Hügle von der
Vereinsgemeinschaft.AberauchdemBauhof,derdenPlatzher-
richtete und den illegal abgestellten Müll bei den Glascontai-
nern beseitigte.

Eine besondere Überraschung boten diesmal die „Flöten-
Kids“ der Blockflötengruppe des Musikvereins. Im Nu hatten
die drei noch recht jungen Mädchen mit ihren Ausbilderinnen
und mit altbekannten Weihnachtsliedern die Gefühlsregung
der Weihnachtsmarktbesucher für sich gewonnen, sodass
Hagenacker den Beginn seiner Eröffnungsrede mehrfach ver-
schieben musste. Sie wollten einfach nicht mehr aufhören zu
spielen. Doch genau das ist es, was die Identität und das Flair
dieses kleinen aber feinen Weihnachtsmarktes ausmacht, so
Hagenacker, der sich über das motivierte Musizieren der Kinder
freute.

Der Höhepunkt, und von den Kindern mit Spannung erwar-
tet, war natürlich der Nikolaus, der auf Knecht Ruprecht ver-
zichtete, weil es ja in Heimbach keine bösen Kinder gibt. Ohne
Furcht versammelte sich eine große Kinderschar um den Niko-
laus, damit sie sich ihren wohlverdienten Weckmann abholen
konnten. Es gibt sie eben doch noch, die strahlenden Kinder-
augen, die sich über einen Weckmann freuen können.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann bedankte sich vor allem bei
den Organisatoren des Weihnachtsmarktes.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker wünschte allen Be-
suchern ein paar gemütliche Momente.

Da alle Heimbacher Kinder brav waren, hatte der Nikolaus alle Hände voll zu tun.

Wie jedes Jahr wurde der Weihnachtsmarkt wieder zum gut
besuchten Treffpunkt, um sich mit Freunden, Familie, Bekann-
ten und Nachbarn ein paar gemütliche Momente zu gönnen.
Dazu gibt es auf jeden Weihnachtsmarkt einen zentralen Treff-
punkt, den unumgänglichen und legendären Glühweinstand,
der so manche Geschichte erzählen könnte. So trafen sich auch
die Heimbacher nach einem Bummel über den Markt, der auch
diesmal mit seinen Produkten aus der Region und den weih-
nachtlich-kunsthandwerklichen Geschenkangeboten manche
Verlockung bot, anschließend beim Glühweinstand des Gal-
lushofes. Aus dem geplanten Kurzbesuch wurde so oftmals ein
nicht eingeplanter längerer Aufenthalt, aber warum nicht,
wenn es schon so schön gemütlich ist.

b Heimbacher Weihnachtsmarkt

Der Nikolaus besuchte Heimbach
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Welch eine Mühe, was für ein fulminantes Ergebnis. Das fast
zweistündige uneingeschränkte, ja ohne Frage fesselnde und
mitreißende Konzert der Winzerkapelle Köndringen in der
evangelischen Kirche am Sonntagabend war zwar kein Ad-
ventskonzert imüblichenSinne,aberebenundvielleichtdarum
erlebte das Publikum Musik in seiner ganzen Kraft an Inspirati-
on und Ästhetik.

Man fragt sich immer wieder, wie es Musikdirektor und Diri-
gent Alfredo Mendieta gelingt, die Ansprüche des musikali-
schenNiveaus ständigumEinigeszusteigern.Dieguteundkon-
tinuierliche und ebenso mühevolle wie aufwendige Arbeit der
Winzerkapelle, vor allem auch im Nachwuchsbereich, tragen
anscheinend nicht nur beiläufig dazu bei. Denn insgesamt prä-
sentierte sich das Orchester in der fast voll besetzten Kirche in
einer guten generationsübergreifenden Besetzung, die von
Anbeginn an voll motiviert dem Konzertabend entgegenfie-
berte.

Gleich zu Anfang Beethoven. In Beethovens Ouvertüre „Eg-
mont“ geht es um einen Glaubenskrieg im 16. Jahrhundert zwi-
schen den Niederländern und den spanischen Besatzern. Eine
sogenannte Schauspielmusik von Goethe thematisiert und von
Beethoven dramatisch musikalisch in Szene gesetzt. In einer
überzeugenden Hinführung gelang es dem Orchester unter der
konsequenten Stabführung von Mendieta, der Ouvertüre den
theatralischen sowie den dramatischen und charakteristischen
KlangelementeneinentiefbewegendenEindruckzuverleihen.
Ein musikalisches Epos, das hier nicht allein vom philharmoni-
schen Schönklang getragen wurde, sondern auch durch die ver-
innerlichte Inspiration der Orchestermitglieder. Als eine gewis-
se musikalische und ebenso dramatische Folge schließt sich
„Danse Macabre“, der Totentanz, an. Das Stück wurde 1872 von
Saint-Saëns in einem marokkanischen Hotel in Tanger nach
einem Text von Henri Cazalis komponiert. Im Zuge des höllisch
anmutenden Klangreigens schwingt sich das Orchester zu einer
elektrisierenden Dramatik empor, die letztendlich nichts an

klanglicher und intensiv-dramatischer Lebhaftigkeit vermissen
ließ.

Für weitere thematische Akzente sorgte „Da Vinci Code“ von
Hans Zimmer. Zu Beginn des filmischen Thrillers läuft ein Mann
durch den nächtlichen Louvre. Er wird von einem Unbekannten
verfolgt, bedroht und schließlich ermordet. Später erfährt man,
dass es sich bei dem Getöteten um den Kurator des Louvre han-
delte. Die Musik von Zimmer hat dabei einen nicht unbeträcht-
lichen Anteil auf die Wirkung des Films. Auch hier gelang eine
beeindruckende Demonstration des Leistungsvermögens, was
zur hoch geachteten Bewunderung mit viel Beifall des Publi-
kums führte.

Doch dann kam die mit viel Spannung erwartete Urauffüh-
rung „Konzert c-moll“ für Posaune und Orchester von Gabriel
Mendieta. Als Sohn des Musikdirektors und Dirigenten kommt
da einem schnell die Volksweisheit in den Sinn, „dass der Apfel
meist nicht weit vom Stamm fällt“. Eine Volksweisheit, die hier
ihre Bestätigung fand. 21 Jahre alt, studiert er an der Musik-
hochschule inTrossingenundhatbereitsmehrereEigenkompo-
sitionen, meist im Rahmen eines Konzertes der Winzerkapelle,
vorgestellt. In drei Sätzen gegliedert und von dem Posaunisten
Hans Skarba solistisch wie vor allem klangelementarisch förder-
lich hervorgehoben, offenbarte sich eine ebenso gefühlvolle
wie markante Fülle an bestechender und detailliert-anspre-
chender Gestaltungsbrillanz. Skarba ist nicht nur Soloposaunist
des Philharmonischen Orchesters Freiburg, er ist auch Ausbilder
bei der Winzerkapelle. Das kam an und das Publikum würdigte
sowohl die Komposition wie die orchestrale und solistische Leis-
tung.

Der Soundtrack „Game of Thrones“ von Ramin Djawadi, die
er für eine amerikanische Fantasy-Fernsehserie komponiert
hat, offenbarte ebenso wie „Henry V“ von Patrick Doyle in
einem Arrangement von Johan de Meij die bis zum Ende des
Konzerts anhaltende Spiellust. Hier kam nochmals die gesamte
Palette an symphonischer Blasmusik zum Vorschein. Das Publi-
kumbedanktesich fürden inallenEinzelheitenmakellosenund
faszinierenden Konzertabend mit Begeisterungsrufen und
lang anhaltendem Beifall, aber auch für die sehr informative
Moderation von Rolf Stein.

Sehr beeindruckend, mit welch einer professionellen Manier das Orchester das Publikum begeisterte.

b Kirchenkonzert der Winzerkapelle

Ein allseits hochklassiges Klangerlebnis
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Hoch konzentriert gab jedes Orchestermitglied sein Bestes.

Moderator Rolf Stein befragte Gabriel Mendieta zur Entstehung seiner Komposition. Soloposaunist Hans Skarba überzeugte mit
seinen Solopartien.
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SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – und sein Mutterverein führten am 5. Dezember
den 8. Handball-Grundschulaktionstag in der Teninger Ludwig-
Jahn-Halle durch. Unter dem Motto „Lauf Dich frei! Ich spiel
Dich an!“ fand diese Aktion in Kooperation mit dem Südbadi-
schen Handballverband (SHV), dem Badischen Handball-Ver-
band (BHV) und dem Handballverband Württemberg (HVW)
statt. Insgesamt nahmen in Südbaden, Baden und Württem-
berg 2017 fast 30.000 Kinder der zweiten Klassen an etwa 600
Schulen teil und legten das AOK-Spielabzeichen ab. Auch in Te-
ningen beteiligten sich etwa 80 Zweitklässlerinnen und Zweit-
klässler, die von SpoFunnis beziehungsweise Mitgliedern der SG
Köndringen-Teningen betreut wurden.

Hervorgegangen ist der Grundschulaktionstag aus dem „Tag
des Mädchenhandballs in der Schule“ im Rahmen des Projektes
derdreiHandballverbändeinBaden-Württemberg„2009–Jahr

des Frauen- und Mädchenhandballs“. Damals war die Teilnah-
me den Mädchen vorbehalten, erst 2010 durften dann auch die
Jungs mitspielen, sodass der Grundschulaktionstag in seiner
heutigen Form jetzt zum achten Mal durchgeführt wurde.

SpoFunnis bedankt sich bei der Bäckerei Ritter und bei Obst
und Gemüse Nehls aus Vörstetten, die für das leibliche Wohl der
Teilnehmerinnen und Teilnehmern sorgten.

Der nächste große SpoFunnis-Event ist das WinterCamp18
vom 2. bis 6. Januar 2018. Für dieses Camp im Schwarzwald in
der Nähe des Feldbergs gibt es noch freie Plätze. Anmelden dür-
fen sich Teilnehmer im Alter von acht bis 13 Jahren. Anmeldung
ist per Email oder telefonisch möglich unter 07641/9379999
oder spuero@spofunnis.de.

Unter diesen Kontaktdaten können auch weitere Infos er-
fragt werden. Bitte dazu auch die Internetseite von SpoFunnis
www.spofunnis.de beachten.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Handball-Grundschulaktionstag.

Bei der größten Taubenausstellung mit 30.000 Tauben in Leip-
zig errang Willi Leonhardt den Deutschen Meistertitel mit sei-
nen Italienischen Mövchen.

Dazu erhielt eine Taube den Champion, diese Taube machte
bei der Vergabe des Titels „Best in Show“ den zweiten Platz. Die
Prämie für den ersten Rang war ein Goldbarren im Wert von 800
Euro.

Schon vier Wochen vorher erhielt Willi Leonhardt beim inter-
nationalen Championat für Italienische Mövchen in Offenbach,
bei 120 Teilnehmern in seiner Klasse, einen Preis für die beste
Täubin und den besten Täuber. Deutscher Meister wurde Willi Leonhardt.

b SpoFunnis

Grundschulaktionstag 2017 mit SpoFunnis und dem Handballverband

b Tauben von Willi Leonhardt erhalten hohe Preise

Köndringer Taubenzüchter im Höhenflug

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 13.12., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus; 15 Uhr:
Konfirmandenunterricht. Do., 14.12., 14.30 Uhr: Frauenkreis,
Adventsfeier im Gemeindehaus. Fr., 15.12., 8.30 Uhr: Schulgot-
tesdienst der Theodor-Frank-Realschule. So., 17.12., 3. Advent,
10 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Wettach); 11.30 Uhr: Minigottes-
dienst. Mo., 18.12., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Di., 19.12., 15
Uhr: Besuchsdiensttreffen im Gemeindehaus.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 17.12., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 19.12.,
19.30 Uhr: Gebetsstunde in Emmendingen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 15.12., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
16.12., 10 Uhr: Krippenspielprobe; 18 Uhr: Pfarrhofweihnacht
mit Pfarrer Andreas Ströble. Di., 19.12., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 14.12., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19 Uhr: Konzert in der
Bergkirche „Lieder zur Weihnacht“ mit Alexandra Weiss (Mez-
zo-Sopranistin), Thomas Strauss (Orgel) und Michael Klett (Vio-
line); 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. Sa., 16.12., 19 Uhr: Konzert
in der Bergkirche mit den Chören der Chorgemeinschaft. So.,
17.12., 10Uhr:Gottesdienst inderBergkirchezum3.Adventmit
dem Kirchenchor (Pfarrer Halberstadt); 11 Uhr: Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus. Mo., 18.12., 11.30 Uhr: Krabbelgrup-
pe im Gemeindehaus, Breitackerweg 1, Info Svenja Deuschle,
Telefon 07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19
Uhr: Bücherei. Di., 19.12., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 20.12.,
14.45 Uhr: Konfirmandenunterricht. Telefon für Fahrdienst:
3590 (AB benutzen).

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 14.12., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); AWO-Seniorenwohnanlage, 10
Uhr: Wortgottesdienst (Diakon Stemann). Fr., 15.12., St. Gallus,
18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.MessealsRoratemes-
se (Vikar Striet) für Gerhard Fehrenbach (Jahrtag); St. Marien, 6
Uhr: „Frühschicht im Advent“, anschließend Frühstück im GZ.
Sa., 16.12., St. Gallus, 18 Uhr: Adventsabend Bibel teilen im GH,
Interessierte und neue Teilnehmer sind herzlich willkommen;
St. Marien, 17.30 Uhr: Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Vikar Striet / Diakon Stemann), anschließend „Eine-Welt-Ver-
kauf“ im GZ. So., 17.12., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar
Striet / Diakon Stemann); 11.30 Uhr: Taufe von Juliana Aurora
Manduca; 19 Uhr: Offenes Adventssingen am Rathaus. Di.,
19.12., St. Gallus, 16.30 Uhr: Öffentliche Katholische Bücherei
(Köndringer Straße 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der
Anton-Götz-Halle (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-
Kurs im GZ (BW Heimbach). Mi., 20.12., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-
Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 21.12., St. Marien, 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).
Bitte die Homepage www. kath-Emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9:30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20 Uhr statt. Die Neuapo-
stolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21, lädt Sie da-
zu herzlich ein. Informationen unter www.nak-freiburg-offen-
burg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


